


Drohende Borkenkäfergefahr für Ihren Waldbestand
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Borkenkäfergefahr – Was tun?
Wenn nicht gerade Sturm- oder Eisbruchschäden brutfähiges Material für eine Borkenkäfermassenvermehrung 
vorlegen, dann ist es die Trockenheit, welche die Bäume schwächt und für den Borkenkäfer attraktiv macht. Dies 
betrifft verschiedenste Borkenkäferarten.
Aber wer macht uns am meisten Probleme? Die zwei in Mitteleuropa gefürchtetsten Borkenkäferarten, da sie 
den „Brotbaum der Nation“, die Fichte befallen, sind:

•	 Buchdrucker – Ips typographus – „Großer Borkenkäfer“
•	 Kupferstecher – Pityogenes chalcographus – „Kleiner Borkenkäfer“

Nachdem die Käfer den Winter entweder in der Borke oder in der Bodenstreu überdauert haben, werden sie bei 
Durchschnittstemperaturen von 14-17° C aktiv und machen sich auf die Suche nach bruttauglichem Material.

„Die Borkenkäfer als Schnapsbrüder“
Der beste „Nahlockstoff“ für den ersten Schwärmflug ist Alkohol (fermentierter 
Pflanzensaft). Diesem Geruch folgen die im Nahbereich befindlichen Käfer und boh-
ren sich ein. Dabei geben diese Borkenkäfer arteigene Duftstoffe (Aggregationsphero-
mone) ab, welche beide Geschlechter anlocken.
In der vom männlichen Käfer angelegten Rammelkammer kommt es anschließend 
zur Paarung. Nach der Anlage des Muttergangs und der Ablage der Eier, schlüpfen 
nach 1–2 Wochen die Larven. Diese fressen sich quer zum Muttergang durch den 
Rindenbast und hinterlassen dabei die uns bekannten Muster unter der Rinde (siehe 
Fraßbild).

In der Puppenwiege reifen sie schließlich zum fertigen Käfer heran. Abhängig von der Temperatur kann aus 
einem Ei innerhalb von 5–7 Wochen ein fertiger Käfer entstehen. Die nun ausfliegenden Jungkäfer suchen ih-
rerseits wieder bruttaugliches Material, im besten Fall einen vorgeschädigten Baum und der Kreislauf setzt sich 
fort.

Welche Bäume haben eine solche Lockwirkung? Und Warum?
Trockenschäden, Wipfelbrüche, Sturmschäden, Schneebruch, Eisbehang, mangelnde Wasserversorgung, Nähr-
stoffprobleme, Ernteschäden, Standortprobleme, uvm. können Auslöser für eine Borkenkäfermassenvermeh-
rung sein. 
Solche Schäden machen einen Baum für einen Borkenkäfer erst richtig attraktiv. Ausschlaggebend dafür sind:
      a.)	 Fermentierter Pflanzensaft (Alkohol)
      b.)	 Pflanzeneigene Geruchsstoffe (Kairomone)
      c.)	 Veränderungen der Reflexion des Sonnenlichtes an Rinde und Blätter geschwächter Bäume.
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Buchdrucker (Ips typographus)
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Kupferstecher (Pityogenes chalcographus)











Pheromone (Lockstoffe) – Fichtenborkenkäfer, Universallockstoffe
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Langzeitpheromon zur Anlockung des Buchdruckers (Ips typographus) 
und Kupferstechers (Pityogenes chalcographus) als Tuben-Ampulle 
zum Erkennen des Füllstandes

Kombiwit Tube 
mit Langzeitwirkung

Buchdrucker und Kupferstecher befinden sich häufig 
im selben Baum, deshalb ist es sinnvoll, beide Arten 
mit Kombiwit Tube in die Falle zu locken.
•	Wirkungsdauer: bis zu 20 Wochen – dadurch reicht 

in der Regel eine Ampulle für die gesamte Vegetations- 
periode, abhängig von der Witterung. Bei sehr hohen Tem-
peraturen verringert sich die Wirkungsdauer erheblich.
•	Alternativ kann die Falle auch getrennt mit einem 

Buchdrucker- und einem Kupferstecherlockstoff 
bestückt werden.

Art.Nr. Produkt

323711 Kombiwit Tube – mit Langzeitwirkung

Der Tubendispenser für 
zwei Borkenkäferarten - 

reicht für die 
gesamte Saison!
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Kombinations-

pheromon

Pheromone (Lockstoffe)

Insekt Name Pheromone

Kleiner Buchdrucker
(Ips amitinus)

Art.Nr. Produkt

320611 Amitinuswit®

(Packung zu 5 Stk.)
© U.Schmidt 2006

Linierter 
Nadelnutzholz-

borkenkäfer
(Trypodendron 

lineatum)

Art.Nr. Produkt

325611 Trypowit®

323821 Lineatin Kombi®

(Packung zu 5 Stk.)Kombinationspheromon 
für Trypodendron-Arten © U.Schmidt 2006

Krummzähniger 
Tannenborkenkäfer

(Pityokteines curvidens)

Art.Nr. Produkt

321811 Curviwit®

(Packung zu 5 Stk.)
© BFW-Forstschutz

Zwölfzähniger 
Kiefernborkenkäfer
(Ips sexdentatus)

Art.Nr. Produkt

324811 Sexowit®

(Packung zu 5 Stk.)
© BFW-Forstschutz

Sechszähniger 
Kiefernborkenkäfer

(Ips acuminatus)

Art.Nr. Produkt

320411 Acuwit®

(Packung zu 5 Stk.)
© U.Schmidt 2006

Großer 
Lärchenborkenkäfer

(Ips cembrae)

Art.Nr. Produkt

320811 Cembräwit®

(Packung zu 5 Stk.)
© U.Schmidt 2006

Waldgärtner 
(Großer und Kleiner)
(Tomicus piniperda, 

T. minor)

Art.Nr. Produkt

325211 Tomowit®

(Packung zu 5 Stk.)
© BFW-Forstschutz

Weitere Pheromone und Fallen für den Forst finden Sie in unserem Hauptkatalog oder unter: www.witasek.com

Insekt Name Pheromone

Buchdrucker
(Ips typographus)

Art.Nr. Produkt

323411 Ipsowit® 
Standard

(Packung zu 5 Stk.)

324411 Pheroprax® 

Ampulle

(Packung zu 1 Stk.)

Nähere Produktinformationen siehe Seite 6

© U.Schmidt 2006

Kupferstecher
(Pityogenes 

chalcographus)

Art.Nr. Produkt

321411 Chalcowit® 
Dispenser

(Packung zu 5 Stk.)

321211 Chalcoprax® 
Ampulle

(Packung zu 1 Stk.)

Nähere Produktinformationen siehe Seite 6

© U.Schmidt 2006

Kombinations-
pheromon für
Buchdrucker

(Ips typographus)
Kupferstecher

(Pityogenes 
chalcographus)

Art.Nr. Produkt

320611 Kombiwit® Tube

(Packung zu 1 Stk.)

Nähere Produktinformationen siehe Seite 7
© U.Schmidt 2006











Borkenkäferschlitzfalle für Nass- oder Trockenfang - Zubehör
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Die beste, verbesserte Fangwanne zum Massenfang von 
Borkenkäfern (Nassfang) – komplett, ohne Trichter

•	Konstruiert für die MultiWit® Schlitzfalle – kann auch mit allen anderen 
Schlitzfallentypen (z.B. Theysohn, Ridex u.a.) und Trichtern verwendet werden.

•	Für den Fang aller Borkenkäferarten geeignet (z.B. Buchdrucker – Ips typographus, 
Kupferstecher – Pityogenes chalcographus)

•	Hohe Materialqualität – mehrjährig verwendbar

•	Neuerungen: alle Kunststoffsiebe wurden durch fix eingeschweißte Edelstahlsiebe 
ersetzt.

MultiWit® Fangwanne für Borkenkäferschlitzfallen

Fangmethoden – Mehrere Anwendungsarten!

Als Nassfangbehälter:
Der Nassfang ist die beste Möglichkeit für den Borkenkäfermassenfang! Hierbei wird die 
Fangwanne mit Wasser und AntiSmell Fangsalz befüllt, um einen gleichmäßigen und sehr 
guten Massenfang zu erreichen.

Ihre Vorteile für verbesserte Fangleistung bei vermindertem Arbeitsaufwand:
•	Keine Botenstoffe: Indem die Käfer in der speziellen Wasser-Salz-Lösung 

(AntiSmell Fangsalz siehe S. 13) schnell abgetötet werden, haben sie keine Mög-
lichkeit mehr, Botenstoffe zur Ablenkung weiterer Käfer abzugeben – ein gleichmä-
ßiger Anflug von Käfern in die Falle ist gesichert und die Gefahr von Stehendbefall 
wird deutlich gesenkt.

•	Kein Verwesungsgeruch: Der Verwesungsgeruch der abgestorbenen Käfer beein-
trächtigt bei herkömmlichen Trockenfangsystemen die Pheromonwirkung, weshalb 
eine wöchentliche Kontrolle und Entleerung der Käfer beim Trockenfang unbe-
dingt notwendig ist. Beim Nassfang neutralisiert jedoch die Wasser-Salz-Lösung 
den Verwesungsgeruch und die Pheromonwirkung bleibt uneingeschränkt – die 
Fangleistung bleibt auf hohem Niveau und Kontrollen sind nur alle 4–8 Wochen 
notwendig, je nach Flugintensität und Flugdauer. 

•	Konzentrierte Fangflüssigkeit: Eine speziell konstruierte Regenrinne leitet bei der 
MultiWit® Fangwanne unerwünschtes Regenwasser ab, sodass die Fanglösung ihre 
wirksame Konzentration beibehält. Sollte zuviel Wasser eintreten, wird dieses über 
einen zusätzlichen, mittig angebrachten Überlauf abgeleitet. 

•	Farbe: Transparent für einfachere Feststellung des Käferfanges.

Als Trockenfangbehälter:
Trockenfangmethoden sind bestens geeignet für das Monitoring der Borkenkäfer-
population während der Schwärmzeit. Bei wöchentlicher Kontrolle wird durch den 
durchsichtigen Behälter ein Fang leicht festgestellt. Die gefangenen Käfer können 
einfach gezählt werden. Beim Trockenfang werden bei den Abläufen der MultiWit® 
Fangwanne die Verschlusskappen entfernt, damit das eintretende Wasser abrinnen 
kann (entspricht dem herkömmlichen System).

Je nach Zielsetzung kann im Verlauf der Flugsaison auch zwischen 
Monitoring (Trockenfang) und Massenfang (Nassfang) gewechselt werden. 

Nassfang: 
In der Fangsalzlösung werden 
die Käfer sofort abgetötet: 
keine Ablenkbotenstoffe, kein 
Verwesungsgeruch

Art.Nr. Produkt

313111 MultiWit® Fangwanne komplett ohne Trichter

Für den Nassfang: 
Verschlusskappe angebracht

Für den Trockenfang: 
wird die Verschlusskappe ent-
fernt, damit das Wasser durch 
das bombierte Edelstahlsieb 
abfließen kann (Regenrinne 
bleibt montiert)

Alle Kunststoffgitter wurden 
durch Edelstahlsiebe ersetzt.

Vor Gebrauch stets die beiliegenden Anwendungsbestimmungen/-beschreibungen lesen. Auch als Download verfügbar unter: www.witasek.com

Ablauf für Wasser 
und Schlagregen

Ablauf für Trockenfangmethode

zusätzlicher
Wasserablauf

Regenrinne







Fallen für Borken-, Pracht- und Bockkäfer
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Art.Nr. Produkt

310711 Wita® Universal-Auffangbehälter

Zubehör

310631 Endtrichter für WitaTrap® Segmenttrichterfalle inkl. Kabelbinder

315681 Adapter für Wita®Prall Kreuzbarrierenfalle inkl. Haken

Ersatzteile

310721 Verschlusskappe für Wita® Universal-Auffangbehälter

315661 Haken für Adapter Wita®Prall Kreuzbarrierenfalle (4 Stk./Pkg)

Der Wita® Universal-Auffangbehälter für die WitaTrap® 
Segmenttrichterfalle und die Wita®Prall Kreuzbarrierenfalle

Wita® Universal- 
Auffangbehälter

NEU!

Passend für die 
WitaTrap® Segment-
trichterfalle und die 

Wita®Prall Kreuz-
barrierenfalle

Endtrichter für 
WitaTrap® Segmenttrichterfalle

Adapter für 
Wita®Prall Kreuzbarrierenfalle

Technische Daten:
•	Füllvolumen: 1.000 ml bis zum Überlauf
•	Material: PP (Polypropylen)
•	UV-stabilisiert

Der Wita® Universal-Auffangbehälter ist universell einsetzbar und für die WitaTrap® 
Segmenttrichterfalle und die WitaPrall® Kreuzbarrierenfalle geeignet.

Bajonettverschluss mit Sicherheitsrast

Das Bajonettverschlusssystem erleichtert Wartungsarbeiten und 
sorgt zudem für optimalen Halt des Auffangbehälters, auch in 
windigen Regionen.

Nass- und Trockenfangmethode

Bombierte Edelstahlsiebe am Ablauf (am Boden) sowie an den 
beiden seitlichen Überläufen sorgen dafür, dass überschüssiges 
Wasser gut abläuft. Die feinmaschige Netzstruktur lässt keine 
Insekten entkommen.

Die Edelstahlsiebe sind sehr langlebig und formstabil.

Die Überlaufsiebe sorgen bei der Nassfangmethode für einen 
guten Ablauf des überschüssigen Regenwassers. Zusätzlich 
kann AntiSmell Fangsalz (S. 13) zur Unterdrückung des Verwe-
sungsgeruchs der gefangenen Käfer verwendet werden.

Das Ablaufsieb am Boden garantiert bei der

Trockenfangmethode den Ablauf des Regenwassers.

Standfüße

Drei stabile Standfüße sorgen dafür, dass die Flasche bei 
Wartungsarbeiten ohne Umkippen auf den Boden gestellt 
werden kann. Dies erleichter die Wartungsarbeiten an 
der Falle.

Verschlusskappe für Nassfang

Die Verschlusskappe wird für die Nassfangmethode auf den Ab-
fluss am Boden gesteckt und dichtet diesen ab. 

Zusätzlich ist die Kappe mit einer Verbindungsschnur direkt mit 
der Falle verbunden und so vor Verlust gesichert.

Abmessungen:
•	Höhe: 270 cm
•	Durchmesser mit Bajonettring: 102 mm
•	Gewicht inkl. Verschlusskappe: 170 g

Haken für Adapter 
Wita®Prall Kreuzbarrierenfalle




